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Themen
Die 83 auf Bodenplatten aufgesteckten 
Tafeln der Ausstellung sind spiralförmig 
angeordnet. Auf der Außenseite lernen 
die Besucher:innen Meilensteine in der 
Geschichte der Suchtprävention ken-
nen: An welchen Ereignissen zeigt sich 
der veränderte Umgang einer Gesell-
schaft mit Drogen und Abhängigkeiten? 
Wann hat der Staat mit Gesetzen oder 
Präventionsmaßnahmen eingegriffen? 
Und vor welchen Herausforderungen 
stehen wir heute?

Auf der Innenseite des Rundgangs  
vermitteln die Figuren Resi, Li und Jens 
alltagsrelevantes Wissen zur Resilienz-
förderung. Die Besucher:innen lernen 
an konkreten Beispielen Verhaltens-
weisen und Handlungsoptionen ken-
nen, die ihre eigene Widerstandskraft 
stärken. 

Die Ausstellung richtet sich an Jugend-
liche ab der 8. Klasse, Studierende 
sozialer und pädagogischer Studien-
gänge, Lehrkräfte, Fachkräfte aus den 
Bereichen der Suchtprävention, Me-
dizin und Pflege, Polizei, Jugendamt, 
Schulamt und Sozialarbeit.  
Kurz gesagt: an alle, die sich für diese 
Themen interessieren und mit diesen 
arbeiten.

Die Ausstellung kann an den Bedürfnis-
sen der Zielgruppe ausgerichtet wer-
den. Ein Methodenhandbuch gibt Hin-
weise und Anleitungen zur vertiefenden 
Arbeit. Eine Multiplikationsschulung für 
Fachkräfte wird hierfür angeboten.

Alle Inhalte sind auch auf Audioguides 
verfügbar. Die dafür notwendige Tech-
nik wird mitgeliefert.

Eine digitale Variante der Ausstellung 
in Form eines virtuellen Rundgangs 
steht außerdem zur Verfügung. Über 
den QR-Code bekommen Sie einen 
ersten Einblick in den Rundgang.

Begleit-
materialien

Wir machen  
gern auch bei  

Ihnen Station!

Zielgruppe

Wanderausstellung

Suchtprävention
gestern | heute | morgen

Die Ausstellung schafft ein Bewusstsein 
dafür, wie suchtpräventive Maßnahmen 
im Laufe von Jahrhunderten entwickelt 
und etabliert wurden. Gleichzeitig gibt sie 
wertvolle Impulse für unser Hier & Jetzt, 
indem sie

… zur Stärkung der eigenen inneren  
    Widerstandskraft anregt

… die Haltung der modernen  
    Suchtprävention aufzeigt

… Wissen ohne Stigmatisierung und  
    Verurteilung von konsumierenden

Menschen vermittelt

… zum Nachdenken, Reflektieren,  
   Diskutieren anregt

Ziele
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Die Ausstellung kann kostenfrei für 
mindestens 3 Monate ausgeliehen 
werden. Dazu wird ein Leihvertrag 
mit dem Präventionszentrum  
geschlossen. Die Kommune/Der 
Landkreis muss lediglich die Kosten 
der Raummiete und evtl. damit ver-
bundene Mehrkosten übernehmen. 
Um den Auf- und Abbau kümmert 
sich das Präventionszentrum.

Kosten &  
Aufbau Die Ausstellung kann thüringenweit ausgeliehen und genutzt werden.  

Dabei ist Folgendes zu beachten:

• Der Standort sollte nicht komplett öffentlich sein. So sind z. B. Einkaufs-
zentren mit viel Laufkundschaft ungeeignet.

• Eine teilöffentliche Ausstellung – z. B. in kommunalen Gebäuden oder 
Unternehmen – ist möglich. Wichtig ist, dass sie für Interessierte leicht 
zugänglich ist.

• Es wird eine Fläche von mind. 150–200 qm benötigt. Die Ausstellung 
hat eine Größe von ca. 7,25 x 6,05 m und ist 2,20 m hoch.

• Standorte im Ober-/Untergeschoss eignen sich nur, wenn ein Fahrstuhl 
vorhanden ist.

Standort & Anforderungen


